
Ausschreibung 2024
Die Stiftung Deutsch-Amerikanische Wissenschaftsbeziehungen (SDAW), begründet durch die
verstorbene Professorin Helga Haftendorn, lädt hiermit ein, Vorschläge für Forschungsprojekte
einzureichen, die sich auf die transatlantischen Beziehungen und/oder auf Themen beziehen, die auf
beiden Seiten des Atlantiks von Bedeutung sind. Die Stiftung ist bestrebt, Verbindungen zwischen
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern in Deutschland und Nordamerika zu stärken. Sie ist davon
überzeugt, dass eine solche Zusammenarbeit sowohl für die Wissenschaft wie auch für die Stärkung
der transatlantischen Beziehungen wichtig ist.

Diese Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen richtet sich an Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler, die in den Sozialwissenschaften (insbesondere Politikwissenschaft oder
Internationale Beziehungen und Soziologie), Rechtswissenschaft und Geschichte forschen. Vorschläge
aus verwandten Fachgebieten wie auch interdisziplinäre Projektideen sind ebenso willkommen. In
thematischer Hinsicht begrüßt die Stiftung Projekte zu allen politischen, wirtschaftlichen und
gesellschaftlichen Aspekten der transatlantischen Beziehungen.

Projektvorschläge müssen eine Zusammenarbeit von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern aus
Nordamerika und Deutschland vorsehen. Die Forschungsteams sollten dabei entweder ausschließlich
aus Nachwuchswissenschaftlerinnen und –wissenschaftlern (einschließlich Doktoranden, Postdocs und
pre-tenure-Professorinnen und -professoren) oder aus einer Kombination von jüngeren und etablierten
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern zusammengesetzt sein. Forschende aus anderen
europäischen Ländern können als Teil eines Projektteams beteiligt sein.

Für die Finanzierung kommen grundsätzlich verschiedene Formate in Frage. Hier seien nur einige
Beispiele genannt: (a) die Initiierung oder Durchführung von umfassenderen
Forschungskooperationen; (b) die Organisation von Workshops oder Konferenzen zur Vorbereitung
von wissenschaftlichen Artikeln für die Einreichung in Fachzeitschriften oder Sammelbänden; (c) die
Finanzierung von Buchinkubatoren, die jüngeren Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern bei ihren
ersten Büchern helfen, indem sie Expertinnen und Experten aus Deutschland und Nordamerika
einladen, um detailliertes Feedback zu einem Manuskriptentwurf zu geben. Andere innovative
Formate kommen ebenfalls in Betracht, sofern sie die deutsch-amerikanische Zusammenarbeit fördern
und junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler von beiden Seiten des Atlantiks einbeziehen.

Bevorzugt werden innovative Projektideen mit kleineren Budgets, da die SDAW-Förderung in der
Regel als Anschubfinanzierung verstanden wird. Anträge bewegen sich in der Regel zwischen EUR
5.000 und 10.000. In außergewöhnlichen Fällen können auch bis zu EUR 20.000 bewilligt werden.
Bewerbungen bei anderen Stiftungen mit ähnlichen Forschungsschwerpunkten sind nicht nur möglich,
sondern erwünscht. Bitte geben Sie solche Pläne in Ihren Vorschlägen an.

Die Anträge sollten ein standardisiertes Titelblatt (siehe folgende Seite), eine ausführliche
Beschreibung der Projektidee (bis zu drei einzeiligen Seiten) sowie kurze Lebensläufe der am Antrag
beteiligten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler (bis zu zwei Seiten pro Person) enthalten. Die
Vorschläge sollten per E-Mail als ein zusammenhängendes pdf-Dokument eingereicht werden.
Unvollständige Vorschläge können nicht berücksichtigt werden.

Schlusstermin für den Eingang von Projektvorschlägen ist der 30. August 2024. Förderentscheidungen
werden im November 2024 getroffen.

SDAW - im Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft, Deutsches Stiftungszentrum
(DSZ), Baedekerstraße 1, D-45128 Essen, Tel +49 (0)201 84 01 193
E-Mail: sdaw@stifterverband.de, E-Mail: karsten.krueger@stifterverband.de
https://sdaw-foundation.de/
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Antrag auf Förderung einer Studiengruppe zum Thema:

"<Titel (deutsch)>"

"<Titel (englisch)>"

Projektbeschreibung: <max. 50 Wörter>

Beantragte Mittel: <Gesamtsumme>

1. Antragsteller:

<Titel, Vorname, Name>

2. Antragsteller:

<Titel, Vorname, Name>

<Dienstanschrift (Forschungseinrichtung)>

Telefon: <...>

Telefax: <...>

E-Mail: <...>

<Dienstanschrift (Forschungseinrichtung)>

Telefon: <...>

Telefax: <...>

E-Mail: <...>

<Ort>, den <Datum> <Unterschrift>

<Name>


